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Die Deichtorhallen Hamburg laden mit „Kunst für Harburg“ auch in diesem Jahr
wieder alle Bewohner*innen Harburgs in die Ausstellungshallen der Sammlung
Falckenberg im Phoenix-Viertel ein.
Das integrative Kunstprojekt wird gefördert von der Freien und Hansestadt Hamburg, Bezirk
Harburg, und richtet sich mit einer Vielzahl an Aktionen und Gratis-Angeboten an alle, die
Gegenwartskunst unkompliziert und aus nächster Nähe erleben möchten.
Das Projekt „Kunst für Harburg“ verfolgt den Ansatz, auch jenen Menschen einen Zugang zur
Kunst zu ermöglichen, die ihr sonst aufgrund fehlender finanzieller Mittel oder sonstiger
Barrieren fernbleiben. Zugleich stärkt es den Kulturstandort Harburg und zeigt einmal mehr:
Harburg hat kulturell durchaus etwas zu bieten! In diesem Sinne möchte die Sammlung
Falckenberg eine attraktive Anlaufstelle für Kunst in der Nachbarschaft sein. Das Programm
von „Kunst für Harburg“ bietet auch It’s Art, Baby!-Führungen für Eltern mit Kleinkind in
Kooperation mit der Elternschule Harburg, Kaleidoskop-Führungen für Menschen mit Demenz
oder auch Dialog-in-Deutsch-Führungen in Kooperation mit den Bücherhallen Harburg.
Darüber hinaus sind neben mehrtägigen Projekttagen wieder laufend kostenfreie
Schulführungen und -workshops insbesondere für Harburger Schüler*innen im Angebot.
Gerade die intensive Beschäftigung und Auseinandersetzung mit Kunst ermöglicht es jungen
Menschen, einen neuen Blick auf ihren Alltag zu werfen und nachhaltig davon zu profitieren. 
„Bei den Führungen und Workshops mache ich die Erfahrung, dass speziell Lehrer*innen von
»schwierigen« Klassen diese oft nicht wiedererkennen, da der andere Rahmen, die
Beschäftigung mit den gezeigten Werken und die eigene praktische Arbeit in den Workshops
eine ungewohnte Begeisterung und Konzentration bei den Kindern hervorrufen. Sich selbst so
erleben zu dürfen, wünsche ich möglichst vielen Kindern und Jugendlichen“, sagt Rahel
Bruns, Künstlerin und Workshopleiterin, über das Projekt.
„Kunst für Harburg“ knüpft unmittelbar an den Erfolg von „Heart + Hard – „Kunst für
Harburg“ an. Von 2019 bis 2022 erreichte das integrative Förderprojekt der Sammlung
Falckenberg der Deichtorhallen Hamburg mehr als 2.500 Menschen aus unterschiedlichen
Bildungsschichten, um mit ihnen in einen Dialog über Kunst und Kultur zu treten.
Benachbarte Harburger*innen und Schüler*innen erleben die Sammlung Falckenberg als Ort
der kulturellen Teilhabe, als Ort der Vielfalt und des Austauschs. Die Gegenwartskunst in der
Sammlung Falckenberg bietet dafür mit mehr als 2.200 Werken von über 450 international
renommierten Künstler*innen den idealen Grundstock. „Kunst für Harburg“ trägt damit
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maßgeblich zu dem langfristigen Ziel der Deichtorhallen Hamburg bei, sich noch weiter in die
Stadtgesellschaft hinein zu öffnen und allen Menschen einen Zugang zur Kunst zu bieten.
PROJEKTINFORMATIONEN
Für inhaltliche Rückfragen, Buchungen und Kooperationsanfragen wenden Sie sich bitte an
die
Abteilung Kulturelle Bildung für die Sammlung Falckenberg unter abele@deichtorhallen.de,
Isabel
Abele, Tel. 040-32 10 32 72
ADRESSE
Sammlung Falckenberg, Phoenix Fabrikhallen, Wilstorfer Straße 71, Tor 2, 21073 Hamburg-
Harburg
sammlungfalckenberg@deichtorhallen.de
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